
Arya Asasdottir

Impulsive Norn der Schattenflamme, Wirtin der Rekkins Rast und Mitglied im Wolfsrudel.
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Name: Arya
Alter: 30 Winter
Totemtier: Wolf
Statur: athletisch, schlank
Größe: 2,07 m
Augenfarbe: Grün
Haarfarbe: Rot
Heimat: Wanderer-Hügel - Borealis Wald, Wanderer-Hügel– Jägersee (Geburtsort)
Tätigkeit: Jägerin, Schattenflamme, Wolfsrudel, Leder- und Fellverarbeitung
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Arya ist eine sehr klein gewachsene Norn mit einem schlanken Körperbau. Ihre Grundhaltung ist zumeist
stolz und gerade, wodurch ihre stark ausgeprägten Muskeln, besonders die im Schulter- und Armbereich
hervorstechen, insgesamt ist die Norn wohl sehr gut im Training.
Im Vergleich zu anderen Norn zeigt sie sich im Nahkampf eher flink und wendig, als stark. Dennoch fällt es
ihr nicht schwer kleinere Fässer oder andere Gewichte zu tragen. Ihre wahre Stärke ist der Umgang mit Pfeil
und Bogen, selten bis nie verfehlt sie ihr Ziel.
Wo sie früher eher abgeneigt war Nahkampfwaffen zu tragen, abgesehen von einem Jagdmesser, sieht man
sie heute eigentlich fast immer mit sechs kleinen Klingen am Gürtel. Sie sind kleiner und deutlich handlicher
als normale Dolche und sehr schlicht gehalten, die Griffe bestehen aus Holzummantelten Eisen und die
Klingen sind zweischneidig. Somit eignen sie sich ebenso zum werfen, falls dies nötig sein sollte.
Seit geraumer Zeit trägt sie auch immer wieder Jagdmesser mit sich, insbesondere wenn sie zur Jagd
aufbricht.
Es ist ein Hiebmesser, inklusive Griff etwa solang wie Arya Unterarm - aber wohl ein Stückchen länger. Die
Klinge besteht aus damasziertem Stahl - deutlich sind Wellenmuster darin zuerkennen. Der Griff ist aus
beschnitztem Knochen (oben soll ein stilisierter nach links blickender Wolfskopf sein), der Knauf aus Messing
und in der Form eines Rabenkopfes. Als Augen sind zwei kleine Granate eingefasst. Durch die Ring Öse am
Hinterkopf des Raben ist ein Lederband gezogen, das mit einer gläsernen Perle verschlossen ist. Es dient
dem Herausziehen des Messers aus der Scheide.
Die Scheide ist aus Leder, das mit Messing beschlagen ist und reicht dem Messer etwa bis zur Hälfte des
Griffs. Mit drei Ringverteilern ist der Trageriemen mit Gürtelschlaufe angebracht.

Das Hiebmesser

Das Weib hat rotes kräftiges Haar, welches leicht wellig und oft unkontrolliert fällt. Vor geraumer Zeit konnte
man sie einige Zeit mit einer Glatze herum laufen sehen, warum? Das wissen wohl die wenigsten. Jedenfalls
sind die Haare mittlerweile wieder gut nachgewachsen und hängen ihr häufig im Gesicht und wirken
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ungebändigt. Das mag sicherlich daran liegen, dass sie noch keine gleichmäßige Länge erreicht haben und
eher selten zu sporadischen Zöpfen gebändigt werden. Am linken Ohr trägt sie zwei Piercings, die je nach
Frisur doch recht auffällig sind. Zum einen trägt sie oben am Ohr einen silbernen Ring und im Tragus einen
silbernen Stecker, der einen Wolfskopf abbildet.

In Aryas Zügen liegen zumeist Freundlichkeit und Offenheit, zuweilen aber auch großer Stolz, Trotz oder
Unmut. In Hoelbrak ist sie mittlerweile auch schon durch ihre Impulsivität bekannt, jedoch scheint sich das in
letzter Zeit zumindest zum Teil geändert zu haben. Man findet die Norn manchmal in Gedanken versunken
vor, oder auch in Gesprächen übt sie sich teilweise in Zurückhaltung.
Jedoch ist ihr Temperament weiterhin vorhanden, was man insbesondere unter Freunden wohl bemerken
kann.
Mit der neuen Aufgabe der Rekkins Rast, scheint die Norn etwas mehr aus sich heraus zu kommen. Wo sie
bis vor einiger Zeit noch ungeschickt, steif und ungelenk wirkte, wenn sie vor anderen, insbesondere
Fremden auftrat, wirkt sie mittlerweile doch ein gutes Stück weit selbstsicherer und versucht offen und
freundlich zu wirken.
Bisweilen war es immer leicht die Norn aus dem Konzept zu bringen oder in Verlegenheit, doch auch da
scheint sich mittlerweile einiges zu tun, denn es ist durchaus nicht mehr so leicht, sie aus der Reserve zu
locken.

Arya hat lange Zeit gebraucht um zu ihrem Totemgeist zu finden, obwohl sie schon immer den Lehren des
Wolfs viel abgewinnen konnte. Aber auch die Lehren anderer Totems sprachen sie an und so holte sie sich
Rat beim alten Schamane Hogni, der für sie die Runen befragt hat und ihr dadurch den Wolf als Totem
nähergebracht hat. Seit dem folgt sie seinen Lehren und versucht ihr eigenes Rudel zu stärken.
Insbesondere das Band zu der Schattenflamme scheint besonders stark zu sein, auch wenn man schonmal
von Schwierigkeiten in ihrem Rudel gehört haben mag.

Rote Hautbilder, die sich über den ganzen Körper ziehen und auch im Gesicht große Teile bedecken, zieren
die helle Haut der Norn. Die Muster sind geschwungen und laufen an vielen verschiedenen Stellen
ineinander über. Mit Stolz verteidigt sie ihre Hautbilder und jeder der fragt, warum sie diese hat, wird hören,
dass sie das gleiche Hautbild wie ihre Mutter trägt.

Seit sie vor geraumer Zeit aus dem hohen Norden zurückgekehrt ist, lebt in einer eigenen Hütte im Borealis
Wald, angeblich gemeinsam mit ihrem Kerl. Von Außen ist die Hütte recht schlicht gehalten, einzig auffällig
sind wohl das riesige Greifennest hinter der Hütte und der Wolfsbau vor dieser. Man sagt sich, dass ein
ganzes Wolfsrudel an der Hütte lebt, ob das aber stimmt wissen nur regelmäßige Besucher. Anders verhält
es sich mit der Eulengreifin, denn die ist nahezu in der gesamten Nachbarschaft bekannt.
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Gemeinsam mit ihrer Schwester Noraja scheint sie sich hin und wieder zu zeigen, wenn sie gemeinsam auf die Jagd gehen, oder sich
wieder mit Söhnen Svanirs anlegen.
(Ein großer Dank geht an Ragna-san der mir das Bild meiner beiden Charaktere ermöglicht hat und sie so toll zusammen
kompositioniert hat!)

Was man sich erzählt

Sie hatte noch nie n Kerl...
Oder n Weib...
Arya hat mittlerweile einen Kerl an ihrer Seite
Sie hatte früher recht viel mit Andra zusammen gemacht.
Sie ist ein Teil des Wolfsrudels.
Zum Einstand ist sie freiwillig nackt durch Hoelbrak gelaufen...
...es war nicht ganz freiwillig.
Sie ist stur und impulsiv.
Das Weib ist immer Hilfsbereit.
Trinken? Ja das kann sie gut, sie trinkt bestimmt auch den ein oder anderen Kerl unterm Tisch.
Ein unbekannter Künstler soll eine Aktstatue von ihr erschaffen haben
Sie soll Asura hassen
Generell hat das Weib Probleme mit anderen Völkern
Sie setzt sich für andere Völker ein und hat viele Freunde, die keine Norn sind.
Sie jagt alten Geistern nach...
...sie hat mit der Vergangenheit abgeschlossen.
Das Weib ist leicht reizbar
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Sie hat sich neuerdings die Haare komplett abgeschnitten und trägt nun Glatze.
Mit Glatze hat sie es nicht lang ausgehalten, die Haare wachsen wieder.
Das Weib ist nun Rastwirtin an der Rekkins Rast.
Die Rastwirtin wurde seit einiger Zeit nicht mehr in den Wandererhügeln gesehen, genau so wie ihr
Kerl, die Hütte steht leer wird nur ab und zu von der Schnitznorn, der großen Schwester besucht und
nach dem rechten gesehen. Das Wolfsrudel ist zwar da, die Greifin scheint aber auch ausgeflogen zu
sein.
Niemand weiß genaueres, auch wenn man in der Rast fragt, erfährt man nicht mehr. Ob sie wieder
zurück kommt? Wer weiß.
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Stimmen über Arya
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Spoiler anzeigen
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